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Ing. K. H. Jenisch 

50 Jahre mit der landtechnik verbunden 

Unser ehemaliger Verlagskol­
lege und langjähriger Buch­
lektor für Landtechnik, Ing. 
Karl H. Jenisch. KDT, begeht 
in diesem Johr sein 50jähriges 
Berufsjubiläum als Landtecn­
niker. Die Redaktion hat das 
zum Anloß genommen, mit 
ihm das folgende Gespräch 
zu führen: 

agrartechnik: Kollege Jenisch, Sie können in diesem Jahr 
auf eine 50jährige berufliche Verbindung mit der Landtech­
nik zurückblicken. Wann und wo begann diese Entwick­
lung? 

Jenisch: Nach einem l\Iaschinenbaustudium an der Tcchni­
schen Hochschule Berlin-Charlottenburg, dem die Inflation 
ein vorzeitiges Ende setzte, überschritt ich am 1. April 1924 
im damaligen Küstrin/Warthe (dem heutigen Kostrzyn) zum 
ersten Mal die Schwelle einer großen Landmaschinenwerk­
statt und -firma. Dort geriet ich gleich mitten hinein in die 
auch damals schon vielfältigen Probleme der Landtechnik 
hinsichtlich Versorgung mit Maschinen und Ersatzteilen, 
Kundendienst und Instandsetzung. 

agrartechnik: Obwohl Sie aus der Großstadt kamen, sin<! 
Sie später auch weiterhin auf dem Gebiet der Landtechnik 
tätig geblieben. Wns veranlaßt.e Sie dazu, und welche wei­
teren wesentlichen Etappen der berurIichen Entwicklung las­
se,n sich nennen? 

Jenisch: Daß ich seit damals der Landtechnik unmittel- oder 
mittelbar nunmehr 50 Jahre verbunden geblieben bin, ist nuf 
diese ersten Eindrücke und Erfahrungcn sowie auf die Er­
kenntnis der notwendigen vVeiterentwicklung der "Technik 
auf dem Lande" zurückzuführen. Auf kaum einem anderen 
Gebiet der Maschinenkonstruktion stehen so viele oft grund­
verschiedene Lösungswege im Wettbewerb wie im Landma­
schinenbau. Mich reizten die ingenieur~echnischen und u ie 
Versorgungsaufgaben beim Uberwinden dcr vielen bäuerli­
chen Plackerei und Handarbeit. 

Einerseits zeichneten sich damals die für einen jungen Tech­
niker intercssanten und aussichtsreichen Möglichkeiten der 
verstärkten Mechanisierung ab, zu der die sich langsam aus­
breitende Elektrifizierung der seinerzeit noch traktorlosen 
Bauemhöfe führeu würde. Andererseits mußten für die im 
östlichen Deutschland oft verstreut angesiedelten, daher elek­
trisch kaum erschließbaren Göpelwirtschaften andere neue 
An triebsenergien gefunden werden. Speziell dieser Aufgabe 
widmete ich mich damals und in den folgenden Jahren. Im 
In- und Ausland mehrfach patent- und g~brauchsll1usterge­
schützte robustc, preiswerte und transportable Einzylinder­
Verbrennungsmotoren mit 'Vasserkühlung für die Lnndwirt­
schaft waren das Ergebnis meiner Mitarbeit in der Ent­
wicklung. 

Als dann später die bessere Energieversorgung der Bauern­
wirtschaften zum verstärkten Einsatz von Hormaschinen 
führte, war ich vornehmlich als Kundendiensting'cnicur, ins­
besondere für Dreschmaschinen, tätig. Als wesentlich be­
trachte ich aber ebenso meinen damaligen konstruktiven 
Anteil bei der Anpassung lind Einführung Ideiner Zweitakt-
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motoren für den Zusatzantrieb von Gespannmaschinen, der 
angesichts des Desinteresses des faschistischen Regimes an 
der Traktorenentwicklung zur Erntesicherung immer notwen-
diger wurdc. . 

Einc neue Etappe meiner ' persönlichen Entwicklung war 
mein indirektes Mitwirken beim Wiederaufbau unsercr Land­
wirtschaft nach 1945 und nach Gründung unserer Republik. 
Als Planungsreferent der damaligen EVA Landmaschinen der 
DIIZ Maschinen und Fahrzeuge konnte ich dank meiner 
landtechnischen Erfahrungen etliches zum Wiederanlauf un­
serer Landmaschinenindustrie und zu den Grundlagcn eines 
neuen Maschinen- und Ersalzteilversorgungssystems bei­
tragen. 

agrartechnik : In der zweiten Hälfte Ihres landtechnischen 
Berufsleuens - in der sozialistischen Gesellschaftsordnung 
- waren Sie Lektor im VEB Verlag Technik und haben da­
bei maßgeblich die Literalurentwicldung auf unserem Fach­
gebiet in der DDR beeinfIußt. Welche Publikationen schätzen 
Sie allS heutiger Sicht als besonders erfolgreich ein? 

Jenisch: Auf meine langjährige Verlagstätigkeit sehe ich 
heute gern und mit jener Befriedigung zurück, die das Ver­
werten eigener Erfahrungen und Fachkenntnisse beim oft 
mühevollen, aber auch erfolgreichen Zustandebringen von 
insgesamt 74 landtechnischen Büchern und Broschüren zu 
vermitteln vermag. Erfolgreich zu nennen ist dabei eigent­
lich nur das richtige Buch zur richtigen Zeit. Letzteres ist 
bekanntlich bei den langen Vorlaufzeiten der Buchproduk­
tion nur schwer zu erfüllen, aber im großen und ganzen 
dürften die von mir verwirklichten Buchvorhaben für unser 
Fachgebiet zeitgemäß und nutzbringend gewesen sein. 

In den ersten Jahren waren es hauptsächlich Ubersetzungen 
aus der sowjetischen Fachliteratur - ich darf da z. B. an die 
Bücher von Krutikow, Lwow oder Smirnow erinnern -, die 
schnell neueste Erkenntnisse und Erfahrungen aus der So­
wjetunion vermi ttelten. Später konnten den land technischen 
Ausbildungsstätten aus der Fedcr von DDR-Autoren u. a. so 
bekannte Standardwerke wie BlumenthaltTraktoren, Eichlerl 
Instandhaltung ' und die "Landmaschinenlehre" von Heyde 
zur Verfügung gestellt werden. Vornehmlich in Zusammen­
arbeit mit den Fachausschüssen der KDT entstanden z. T. 
auch international erfolgreiche Spezialwerke, z. B. für das 
Gebiet der Trocknungstechnik. Schließlich sind auch die 
Bedürfnisse der landwirtschaftlichen Praxis durch zahlreiche 
typengebundene technische Hand- und Anleitungsbücher, 
Landmaschinenlisten, Mechanisierungsreihen usw. befriedigt 
worden. 

agrar technik : vVelche Wünsche hätten Sie für die weitere 
Entwicklung unserer landtechnischen Literatur und auch un­
serer Zeitschrift? 

Jenisch: Dank der zahlreichen Aus- und vVeiterbildungsmög­
lichkeiten für landtechnische Hoch- und Fachschulkader in 
unserer Republik wird es jetzt immer mehr Mitarbeiter in 
der Landwirtschaft und Agrartechnik mit umFassendem Inge­
nieurwissen geben. Es erscheint da/ler an dcr Zeit, diesen für 
ihre tägliche Berufsausübung rationell zu nutzende Nach­
schlagebücher als Hilfsmittcl zur Verfügung zu stellen, die 
si , lt ingenieul'mäßiger Fcrmen bedienen. Ich denke dabei 
7. B. an eine <;"aml)llung schnell ablesbarer Nomogramme und 
Netztafeln für alle nur denkbaren Fälle der landtechnischen 
Prnxi". Bei Neuauflagen innerhalb der vom Verlag Technik 
begonnenen Buchreihe ,.Theorie und Konstruktion der Land­
maschinen" sollte zusammen mit der Aktualisierung nun­
mehr auch eine Beteiligung von DDR.-Autoren angestrebt 
werden, damit Ausbildungsthemen und NachlesestoH no~h 
besser übereinstimmen. 

Was die "agrartechnik" anbetrifft, deren Beirats:;itzungen 
ich nun auch schon über 20 Jahre bciwohnen konnte, so 
kann ich Ihrer Zeitschrift nur das Beibehalten der bisherigen 
thematischen Konzeption wünschen, denn sie stellt m. E. 
eine für Ausbildung, Forschung und Praxis recht nutzbarc 
Mischung von wissenschaftlich-technischen und anwendbaren 
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Themp.n in einp.r Stoffrlllrstellnng mit hohem Information~­

wert dar. Ein seit langem von mir leider ve'll"eblich vorge­
brachter Wunsch bezieht sich darauf, daß die "agrartechnik'" 
land technische Standardentwürfe kommentiert oder wenig­
stens so frühzeitig auf sie aufmerksam macht, daß rlie un­
mittelbar Interessierten noch ihre Wünsche und Einwände 
geltend machen können. 

agrlll'technik: Sie sind selbst Autor mehrerer land technischer 
Bücher; haben Sie noch weitere fachschrif.tstellerische 
Pläne? 

Jeni8ch: Nun, vorerst wird zum vierten Mal noch in diesem 
Jahr eine wieder überarbeitete Neuaunage meines bekann­
ten traktortechnischen Taschenbuches unter dem etwas ab-

Ka rl-Ma rx-Orden 
tür Fortschrittwerker 

Für hervorragende Leistungen im sozialistischen Wettbewerh 
1973, für den Beitrag zur Erfüllung der Beschlüsse des 
VIII. Parteitages der SED, wurde u. a. dem Stamm betrieb 
des VEB Kombinat Fortschritt, Landmaschinen, Neustadt in 
Sachsen, am 1. Februar 1974 auf Beschluß des Politbüros 
des ZK der SED, des Ministerrates und des Bundesvorstan­
des des FDGB der Karl-Marx-Orden, die höchste Auszeich­
nung der DDR, verliehen. 

Nach dem Orden "Banner der Arbeit" im Jahre 1955 und 
dem Ehrenbanner des ZK der SEn im Jahre 1969 fanden 
damit die Leistungen der Fortschrittwerker eine em\>ute 
hohe Würdigung. 

Die 25000 Werktätigen des Kombinats wollen sich dieser 
Auszeichnung weiterhin würdig erweisen und haben sich 
deshalb im Planjahr 1974 hohe Ziele im Wettbewerb zu 
Ehren des 25. Jahrestages der DDR gestellt. Sie verpflichte­
ten sich in ihrem Gegenplan, den Plan der Warenproduktion 
mit 3,4 Prozent zu überbieten. Das entspricht einer Steige­
rung auf 114 Prozent im Vergleich zu 1973. Gegenüber dem 
Vorjahr sind weiterhin folgende Zuwachsraten geplant: 

Arbeitsproduktivität auf 

Export in das sozialistische Wirtschafts­
gebiet 

Ersatzteilprod uktion auf 

1 t3,3 Prozent 

UO,S Prozent 

119,7 Prozent. 

.'l"eben den Wettbewerbsinitiativen der Fortschrittwerker bei 
der weiteren sozialistischen Intensivi_erung der Produktion 
ist die Realisierung einer Reihe wichtiger Rationalisierungs­
vorhaben die entscheideqde Voraussetzung für die Erfüllung 
der anspruchsvollen Aufgaben. Dazu gehören die Fertig­
stellung der 3. Farbstraße im Betrieb I, Neustadt, der Fm­
Halle im Betrieb IV, Bischofswerda, die Fortführung der 
Rationalisierungsvorhaben Ersatzteillager in Neustadt, Halle 
25 in Bischofswerda und das Objekt Oberflächenbehandlung 
im Betrieb XIII, Dresden. Auch die weitere Durchsetzung 
zentraler Rationalisierungsmaßnahmen, wie der Zu- und 
Ahführeinrichtungen an Scheren und Pressen sowie die 
Schnittwertoptimierung beim Drehen, tragen dazu bei, im 
Jahre 1974 eine Senkung der Fertigungszeit von 1,4 Mill . 
Stunden und eine Einsparung von Grundmaterial im Werte 
von über 12 Millionen Mark zu erreichen. Durch Neuerer­
vorschläge soll eine Selbstkostensenkung von 15,5 Millionen 
Mark el"Lielt werden. 

Im Rahmen des sozialistischen Wettbewerbs hat die Brigade 
"Hans Beimler" aus dem Betrieb X, Tröbnitz, alle Kollektive 
des Kombinats und darüber hinaus alle Verantwortlichen für 
die Ersatzteilproduktion in der ·DDR zur erhöhten Produk­
tion von Ersatzteilen aulgerufen, um auch im 25. Jahr un­
serer Republik die sozialistische Landwirtschaft bei der Ein­
bringung einer guten Ernte optimal zu unterstützen. 

Peter Mülle,. 

agrartechnlk . l4. JIJ .. \,1.11 4 ' April 19H 

gelindl'rlfon Tit'" "Klein" .. abc Trllktnr,mtechnik" "rsch"inen. 
Auch an der im Verlag Technik vorbereiteten Neuauflage des 
2. Bandes der "Landmaschinen lehre" bin ich wieder mit 
einem kleineren Abschnitt beteiligt. Im übrigen werde ich 
mich zukünftig, schon mit Rücksicht auf mein!' 70 Jahre, 
mehr den fachliterarischen Kurzbeiträgen widmen, wobei ich 
hoffe, auch der Redaktion der "agrartechnik" bei ihrer pu­
blizietischen Tätigkeit durch leserwirksame Beiträge noch 
recht lange Zeit beistehen zu können. 

agrartechnik: Das 70. Lebensjahr vollendeten Sie im vorigen 
Monat; wir möchten Ihnen an dieser Stelle nochmals nach­
träglich gratulieren, Ihnen weiterhin Gesundheit und Schaf­
fenskraft wünschen und uns für das Gespräch bedanken. 

A 943:l 

I Landtechnische Dissertationen 

Am L November 1973' verteidigte Hochschulingenieur Lothar 
Engel an der Technischen Universität Dresden, Sektion 
Kraftfahrzeug-, Land- und Fördertechnik erfolgreich seine 
Dissertation zum Thema: 
"Beitrag zur Optimierung der teclwologiech-ökonomischen 
Parameter des künftigen Maschinensystems für die Getreide­
ernte" 
Gutachter: Prof. Dr. agr. habil. R. Thurm, TU DreRden 

Dozent Dr.-Ing. H. Regge, TU Dresden 
Dr.-Ing. K. U1rich, VEB Kombinat Fortschritt 
Landmaschinen - Neustadt (Sa.) 

Der wissenschaftlich-technische Vorlauf für die Entwicklung 
des künftigen Maschinensystems Getreideernte erfordert die 
Optimierung der technischen, technologischen und ökonomi­
schen Parameter. Für das Verfahren Mähdrusch - Korn­
transport mit AlIweg,fahrzeugen wurde ein Simulationsmodell 
auIgestellt. Damit können der Einfluß der wichtigsten Ma­
schinenparameter sowie Einsatz- und Organisationsbedin­
gungen untersucht werden. Zielfunktionen waren bei dieser 
Optimierung minimale, Verfahrenskosten und minimaler Ar­
beitszeitbedarf. 
.-\u, den Ergebnissen der Simulalionsrechnung wurden opti­
male Parameter für den Mähdrescher und die Transport­
fahrzeuge sowie Aussagen über die günstigste Größe des 
Maschinenkomplexes und der Schlaggröße abgeleit,el. 

* 
Am 1. _'l/ovember 1973 verteidigte Hocbschulingenieur Wer­
ner Große an der Technischen Universität Dresden, Sektion 
Kraftfahrzeug-, Land- und Fördertechnik erfolgreich seine 
Dissertation zum Thema: 
"Beitrag zur Schnitthöhenoptimierung heim Mähdrusch zu­
künftiger Sorten der Hauptgetreideartell" 
\'utachter: Prof. Dr. agr. habil. R. Thurm, TU Dresden 

Dozent Dr. agr. G. Listner, TU Dresden 
Dr.-Ing. M. Gubsch, VEB Kombinat Fortschritt -
Landmaschinen - Neustadt (~a.) 

Der Strohanteil am Gesamtdurchsatz beeinflußt das Arbeits­
ergebnis des Mähdreschers qualitativ und quantitativ. Da­
von ausgehend, werden für zukünftige Winterweizen-, Som­
mergersten- und Winterroggensorten Bereiche optimaler 
Schnitthöhc' bestimmt. ZielfunktioD der Optimierung waren 
minimale Körnerverluste. Als Einflußgrößen wurden die Ab­
hängigkeit der Schnittähren- bzw. Dreschwerkskömerver­
luste von der Schnitthöhe ermittelt. 
Eine Vergrößerung der Schnitthöhe bewirkt steigende 
Schnittährenverluste bei gleichzeitiger Verringerung der 
Dreschwerkskörnerverluste. Die Ergebnisse , der Arbeit zei­
gen, daß der Bereich optimaler Schnitthöhen bei allen unter­
suchten Getreidearten wesentlich über den bisherigen Schrill­
höhen liegt. Neben einer Senkung der Körnerverluste um 
durchschnittlich 0,5 Prozent bewirken optimale Schnitthöhen 
eine um 25 Prozent höhere Flächenleistung des Mähdre- , 
schers, bezogen auf die Verhältnisse am Mähdrescher E 512, 

AK !M55 
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I Neuerer und Erfinder 

WP81793Kl.: 63c, 39; Int. Cl.: B60p, 7/ 12 
In Kraft getreten: 5. Mai 1971 

"EinrichtuJIff zum Entladen mit maschineller Entriegelu~U 

Erfinder: S. Eißner (DDR) 

Di<' Erfindung betrifft ein<' Einrichtung zum Entladen mit 
maschineller Entriegelung an Rungenschemeln für Lang­
holzfahrzeuge in Verbindung mit einem Kraftübertragungs­
glied über eine oder mehrere Rollen,.- wobei in bekannter 
Weise eine Klauc die Runge in der senkrechten Transport­
steIlung verriegelt. 

Bekannt geworden sind Verriegelungseinrichtungen und Si­
cherheitsrungenverschlüsse, die durch Anwenden des Knie­
gelenkprinzips über besonders ausgebildete Klauen, Kurven, 
Kniehebel , Stangen, Verbindungshebel, einstellbare An­
schläge usw. diese Wirkung .erreichen. Ihre Herstellung und 
Wartung ist aufwendig. Die funktionelle Sicherheit ist durch 
eindringende HolzspliUer, Rindenteile usw. störanfällig. 

Hydraulische Entlademittel, mit denen " über einen Arbeits­
zylinder der Schemel oder besonders ausgebildete Teile des­
selben mit den Baumstämmen angehoben werden und den 
seitlichen Abwurf ermöglichen, bedingen neben dem Belade­
system mit den erforderlichen Rollen eine zusätzliche hydrau­
lische Anlage mit Druckstromerzeuger, Ventilen, Leitungen 
usw. Dies ist kostspielig und erfordert einen erhöhten War­
tungsaufwand. Der Erfindung (Bild 1) liegt die Aufgabe zu­
grunde, eine Einrichtung zu schaffen, die das Ver- und Ent­
riegeln sowie das Entladen durch zweckmäßige Verwendung 
des Windenbeladesystems ermöglicht. 

p 

h 

f b c a d m n 

8ild I 

Zu dieser Einrichtung gehört eine Klaue a, die durch eine 
Feder b während des Transports in annähernd senkrechter 
Lage. gehalten wird. Im Drehpunkt c ist die Klaue a im 
Mittelholm d gelagert und verriegelt in der Rllste c mit dem 
Haken f, die hochgeklappte Runge g. Die Runge g ist mit 
einer Orrnungskante h versehen. Die gedachte Mittelachse 
der Kontaktfläche Klaue-Runge geht durch den Drehpunkt e. 
Die Klaue a steht über ein Verbindungsseil i mit einem als 
Windenseil k ausgebildeten Krahübertragungsglied mit der 
nicht dargestellten Seilwinde in Verbindung. Das Ende I des 
Verbindungsseils i ist am Mittelholm d übE'r den Karabiner­
haken m und die Knotenkette n lösbar befestigt. 

Für die Entladung wird das Ende I des Verbindungsseils i 
durch Offnen des Karabinerhakens m entsichert. Durch lang­
sames Anlaufen der Seilwinde wird über das Windenseil k 
das Verbindungsseil i angezogen. Dadurch wird die Klaue a 
gegen den Zug der Feder b soweit beweg t, daß die RungE' g 
entriegelt wird und sich örrnet. Die restlose Entladung des 
Ladeguts 0 erfolgt durch das weitere Anziehen des Verbin-
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Patente zum Thema .Transportmittel-

dunflsseils i bis es straff gespannt ist und so eine Schräge 
von der Klaue a bis zum gegenüberliegenden Rungenkopf p. 
bildet. 

WP85276Kl.: 63c, 39; lnt. Cl.: 862d. 39 AusflahE'tafl: 
12. Oktober 1971 . 

"Ubergabeeinrichtung für Schüttgüter" 

Erfinder: G. Hempel (DDR) 

Die Erfindung betrifft eine Ubergabeeinrichtung für Schütt­
güter durch Schwerkraftentladung. Es ist bekannt, daß Uber­
gabeeinrichtungen auf Anhänger und Lastkrahwagen aufge­
baut oder als Spezialübergabeeinrichtungen 'zum Einsatz 
kommen. 

......... "\ ...... , 
~.... " 
\ , 
\ ) 
\ I 
\ I 

\ / 
\, / b d 

O~O 
Hild 1 

Dabei isl. erforderlich, daß eine bestimmt<' I"ibergnbl'höh<, 
und -weite erreicht wird. Bei deli bekallnten Ubet'gabeein­
richtungen werden sehr lIufwendige Hub- und Kippsysteme 
verwendet, wobei ein Ausschwenken meistens nicht statt­
findet . 

Bei der erfindungsgemäßen Lösung (Bild 2) wird für den 
übergabevorgang erst eine hydl'llulische Fahrzeugabstützung 
a ausgefIIhren, die sich auf dem Boden abstützt, so daß sich 
die notwendige Stnndsicherheit des Fahrzeugs ergibt. Durch 
das anschließende Ausfahren von nur einem hydraulischen 
Arbeitszylinderpaar b wird der Ausleger c seitlich ge­
schwenkt, wodurch der Behälter d über die Rollen e gleitet 
und zugleich nach ~ben gehoben und gekippt wird. Die 
Kinematik dieser Einrichtung ermöglicht, daß für das gleich­
zeitige Herausschwenken, Heben und Kippen des Behälters 
nur ein Arbeitszylinderpaal" b erforderlich is.t und eine gute 
t:bergabehöhe und -weite erreicht werden kann . 

AP7ft714Kl.: 63c, 39; Int. CL : B62d, 39 Ausgabetall: 
12 . .Juli 1970 

.,Transportvorrichtung für Großbehälter" 

Erfinder: R. Walerowski (BRD) 

Die Erfindung betrifft eine Transportvorl'ichtung für Groß­
behälter. beispielsweise Container mit an den Ecken ange­
ordneten Transport.beschlägen unter Verwendung von zwei 
Fahrwerkteilen . Gemäß der Erfinung (Bild 3) sind die Fnhr-
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werkteile mit ent"prechenden Hubrahmen au~gerüstet, Diese 
Hubrahmen bestehen aus zwei senkrecht verlaufenden Füh­
rungsträgern a und zwei waagerecht verlaufenden Trägern b, 
Zwischen den Schenkeln der als Ooppel-T-Profil ausgebildeten 
Führungsträger " sind jeweils vier Führungsrollen c gelagert, 
die an den Auslegern d angeordnet sind, Durch zwei, jeweils 
zwischen den Auslegern d und dem oberen Querträger b des 
Tragrahmens angeordnete Hubvorrichtungen kann der Hub­
rahmen in der Höhe verslellt werden, Bei dem dargestell­
ten Ausführungsbeispiel ist die Hubvorrichtung e als Hy­
draulikzylindel' ausgebildet. 

Wenn ein auf dem Boden abgestellter Großbehälter f trans­
portiert werden soll, werden an dessen Stirnseiten die bei­
den Fahrwerkteile derart angeordnet, daß die Traghaken g 
und Tragbolzen h in die entsprechenden Transportbeschläge 
des Großbehälters f eingeführt und dort verriegelt werden, 
Um beim Heranfahren der Fahrwerkteile an den Großbe­
häller f ein Umkippen derselben zu verhindern und eine 
Ausrichtung zu ermöglichen, sind die Hubrahmen mit höhen­
verstellbaren SI ü Izrollen i versehen, 

Sobald durch das Betätigen dl'r Hubvorrichtungen edel' 
Großbehäller f in die Transportlage gebracht worden ist, 
kann er mit Hilfe der beiden Fahrwerkteile verfahren wer­
den, und zwar entweder von HHnd oder mil Hilfe einer mo­
torgetriebenen Zugvorrichtung, 

Um die Fahrwerkleile 1lUCh ohne einen Großbehälter f be­
wegen zu können, sind sie miteinander kuppelbar, Zu diesem 
Zweck werden die beiden Tragrahmen durch ein geeigneles 
Zwischenglied miteinander verbunden, 

A 9451 PH!,-Ing, 1\1. GunkPI, KDT 

Fachtagung "Galvanische Eisenauftragung" 

Am Freitag, dem 10, l'dai HJ74, beginnt um 10,00 Uhr in Par­
chim, Kulturhaus "Kurt Bürger". Karl-Marx-Str. 57, die 
Fachtagung 

"Galvanische Eisenauftragung in der Instandsetzung" 

Tagesordnung 
1. Die Anforderungen an die Aufarbeitung von verschlisse­

nen Einzelteilen 
01', Slegmunn, Universität Roslock 

2. Zur Theorie der galvanischen Eisenabscheidung 
Prof. Liebscher, Technische Hochschule Ilmenau 

3. Galvanisches Auftragen VOll Eisen zur Aufarbeitung ver· 
schlissener Einzelteile 
Dipl.-Ing. Gegner, PVB Charlottenthal 

4. Erfahrungen und Ergebnisse der ersten Produktionsan­
lage 
Ing. Meyer/ Dipl.-Jng, Strelow 
Landtechnisches Instandsetzungswerk Parchim 

5. Die Anwendung des Auftragens von Eisen in der UdSSR 
Dr. Vystrelkov, GOSNITI Moskau 

. 6. Besichtigung der Produktionsanlage im VEB Landtech­
nisches Instandsetzungswerk Parchirn 

Einladungen können beim Bezirksverband der KDT 
Schwerin, Goethestr. 39, Tel. 64977, angefordert werden, 

AK 9457 
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Nachauflage des Katalogs 
.Rationalisierungsmittel 
zur vorbeugenden Instandhaltung-

Vom KfL "Vogtlnn-d" wurde zur "agl'a 72" der KHtalog 
"Rationalisierungsmittel zur vorbeugenden Instandhaltung" 
herausgegeben. Die noch bestehenden Wünsche zur Nach· 
l.ieferung können z. Z, nicht erfüllt werden, du die Auflage 
vergriffen is l. 

Zur Entscheidung über eine notwendige Nachauflage werdeu 
formlose Bestellu'ngen an den KfL "Vogtland" in 992 Oels­
nitzjUntermarxgrün erbeten. Bei ausreichendem Bedarf wird 
1974 eine Nachauflage herausgebracht, an die neuen Besitzer 
wird dann wie auch an alle bisherigen Kataloginhaber jähr­
lich eine Aktualisierung geliefert. 

Aus dem Inhalt des. Katalogs: 

Der Katalog umfaßt 2 Bände im Format A 4 His Loseblall­
sammlung mit rd, 500 Blättern in einer Ringbuchmappe 
(Preis für Landwirtschaftsbetriebe einschließlich 1. Aktuali­
sierung 1973 = 50,- M), 

Der Band I beinhaltet: . 

Grundlagen: 

Projekt-
Iln terlagen: 

Berechnungs­
unterlagen und 
Vorschriften: 

Staatliche Anordnungen und Weisungen 
zur planmäßig vorbeugenden Instand­
haltung in Land-, Forst- und Nahrungs­
gü terwirtschaft; 
Anwendungshinweise zum Katalog; 
Bearbeitung und Planung sowie Bereit­
stellung von Rationalisierungsmitteln 

Baukastensystem "Stationäre Pflegeein­
richtungen" ; 
Anwendungsbeispiele . für Pflegestütz­
punkte in Altbauten; 
Baukastenprojekt von P!legestationen im 
Neubau 12 m X 18 m, 12 m X 24 mund 
12 m X 30 m 

' Detailprojekte z. B. für Benzin- und 
Leichtstoffabscheider in monolithischer 
Bauweise 

Vorschriften zum Gesundheits-, Arbeits­
und 1;lrandschutz; Umweltschutz bei In· 
standhaltungsanlagen ; 
Bautechnische und technologische Vor­
schriften und Stand1l1"<ls 
Berechnungsullterlagen zur Anpassung 
von technischen Ausrüstungen in Alt­
bauten. 

Der Band II beinhaltet: 

Ra tionalisierungs­
mittel für statio­
näre Einrich­
tungen: 

Rationalisierungs­
mittel für mobile 
Einrich tungen : 

Prüf- lind 
Diagnosegeräte : 

Ra tionalisierungs­
mittel zur 
Wartung: 

Stahlkonstruktionen ; 
Wascheinrichtungen ; 
Abschmiergeräte; 
Anlagen zur Frischöllageruug, Erfassen 
von Altölen, Konservierungsgeräten 

· u. a, m. 

Prüffahrzeuge der Nutzlastklasse t Mp 
(B 1000, TV 41); 
Instandsetzungsfahrzeuge LO 3000; 
Bau kastenreihe "Instandhaltungscon tai­
ner" 

,komplettierte Prüfausrüstungen ; 
Hydraulikprüf- und Diagnosegeräte ; 
Prüfgeräte für die Fahrzeugelektrik 
u. a. m . 

TanksteUenausrüstungen; 
Selbstbedienungstankanlagen; 
OrtSveränderliche Tankanlagen 

AK 9459 
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Neuerscheinungen in der Reihe Automatisierungstechnik 

Die Reihe (RA) erscheint im VEB Verlag Technik Bl'rlin. 
jeder Balld hat. das Format von 14,7 cm X 21,5 cm und 
einen Preis von 6.40 M. Sonderpreis für die DDR 4,80 M 

Anwendung der Hydraulik in der Automatisierungstechnik 

Von (;e~rg Fritz Berg. RA Bd . 37, 2 .. stark überarbeitete 
Auflage. 78 Seiten, 67 Bilder. 

Aufbauend auf den Grundlagen der Bände 3 und 29 der RA 
wird in diesem Blind die hydraulische Schaltungstechnik mit 
Standardelementcn erläutert. Während im ersten Teil immer 
wiederkehrende Grundschaltungen aufgeführt sind, ist der 
zweite Teil den Anwendungsbeispielen aus verschiedenen 
Bereichen der Industrie vorbehalten. . 

Die übersichtlichen Darstellungen gestatten es, sich scbnell 
in ein spezifisches Problem einzuarbeiten. Dabei erlaubt es 
die inhaltliche Vielfalt der gewählten Beispiele, selbst wei­
tere Schaltungsvarianten zu entwickeln und in andere Be­
reiche der Technik zu übl>rtragen. 

Die letzten Abschnitte befassen sich mit J)I'aktischen Hinwei­
sen für die Gestaltung von Antriebs- und Steueraggregaten 
sowie für die Rohrverlegung. 

Hier wäre sicherlich eine Erweiterung des Umfangs wün­
schenswert. 

Insgesamt ein Band, über den jeder Landtechniker verfügen 
soll te! 

SYMAP -
eine Sprache für numerisch gesteuerte Werkzeugmaschinen 

Praxis der SYMAP - Programmierung 

Von Herbert Schreiter u. u. RA Bd. 147, 88 Seiten, 63 Bil­
der 

In den bereits vorgestellten Bänden RA 134 und RA 135 
wurden die Teilspracllen SYMAP (B), SYMAP (PS) und 

. SYMA-P (OB) behandelt. 

Ziel dil'Ses Bandes ist. "s, .,illl· Palette typiseher Beispiel!' 
abzuhandeln. Dubei ist hervorzuheben, daß fast alle Beispiele 
auf echten Fertigungsproblemen beruhen, die mit Hilfe ver~ 
schieden er numerisch gesteuerter Werkzeugmaschinen gelöst 
wurden. 
In einigen Teilabs"hnitt!'n werden die Teilspral'hen SYMAP 
(B) - Instruklionenverbändli - und SYMAP (PS) - Fonn­
elemente - ergänzt. rnteressant ist auch der Abschnitt 5, 
in dem einige Elfahnmgen zur Anwendung von SYMAP auf­
geführt sind. 

Durdl die gut verständliehe Darstellung ist der vorliegende 
Band eine wertvolle Ergänzung zu den Bänden RA 134 
und RA 135. Er wird dem Anliegen der Verfasser, "durch die 
Beschreibung der Werkstück programme beim Leser Assoziu­
tionen zu wecken". voll gerecht. 

Lineare Systeme der Regelungstechnik 

Von Klaus Göldner, RA Bd 151, 95 Seiten, 89 Bilder 

Der vorliegende Band gibt eine ;wsummenfassende, geschlos­
sene Darstellung der bereits in den einzelnen Bänden der RA 
verwendeten Methoden zur Behandlung linearer Systeme der 
Regelungstechnik. Dabei erfordert der begrenzte Umfang des 
Bands einen Verzicht auf größere mathematische Ableitungen 
und eine Beschränkung der Betrachtungen auf den Zeit- und 
p-Bereich. 

Trotz Knappheit ist die klare und präzise Darlegung des 
Stoffs hervorzuheben. Aufgrund der Vielzahl VOll Analogien 
mit den line<\ren Systemen wurden dem internationalen 
Trend entsprechend die Abtastsysteme mit in den Band auf­
genommen. 

sgrarted>nik . 24. Jg . . Hell ' •. April 1971, 

Zum Inhalt elfil~e StichwOl·te : Darstellun~ kontinuierlicher 
Signale im Zeit- und p-Bereieh, Darstellung diskontinuierli­
cher Signale im Zeit- und z-Bereich; Verhalten des Regel­
kreises bei kontinuierlichen Signalen, bleibende Regelabwei­
chung, Stabilität, Güte, Wurzelortskurven, Reglert~' pen , Kor­
rekturglieder; Verhalten von Abtastsystemen. 

Der Band ist für den regelungstechnisch Vorgebildeten ein 
wertvolles Nachschlagewerk, nicht zuletzt durch die ange­
führten und durchgerechneten Zahlenbeispiele. 

Nichtlineare Systeme der Regelungstechnik 

Von Klaus Göldner, HA Bd. 152, 96 Seiten, 79 Bilder, 
3 Tafeln 

In Fortsetzung des Bandes 151 gibt di,,~er I3nnd eine zu­
sammenfassende, gc~chlojsene Darstellung der am bäufig­
sten verwendeten Methoden zur Behandlung nichtlinearer 
Systeme der Regelungstechnik. Die klare und übersichtliche 
Darlegung des Stoffs mit den ergänzenden, durchgearbeiteten 
Zahlenbeis'pielen ist auch hier zu loben . Wertvoll sind gleich­
falls die in den Band eingearbeiteten Hinweise auf weitere 
Literatur bzw. auf andere Berechnungsverfahren. Zum Inhalt 
einige Stichworte: Berechnung stationärer Betriebszustände, 
Verhalten in der Umgebung des Arbeitspunktes, Beschrei­
bungsfunktion, Verallgemeinerung der hannonischen Lineari­
sierung (mit einer umfangreichen Tafel der · Hilfsfunktionen 
zur harmonischen Linearisierung), Darstellung in der Pha­
senebene - Zustandsänderung . und Phasenbahn, typische 
Phasenbahnen, mehrblältrige Phasenebene, Stabilitätskrite­
rien in der Phasenebene. 

Der Band ist besonders als Nachschlagewerk für den rege­
lungstechniseh Vorgebildeten geeignet. 

AB 9463 DipL-Ing. P. Oberländer, KDT 

I VT - Neuer-scheiliungen 

Autorenkollektiv (Herausgeber: Kombinat VEB Halbleiter­
werk Frankfurt/Oder) Probleme der Festkörperelektronik, 
Band 5 Störstellen in GuAs . Radioaktive Methoden· Triaes . 
Halbleitertecllnologie. 1. AufL , .14,7 em X 21,5 em, 256 Sei­
ten , zahlr. Bilder und Twfeln, kartoniert, 27,00 M 

Autorenkollektiv (Herausgebe\': Häußler, W {H.. Kortum) 
Taschenbuch Mascllinenhau, Band 1/1 Grundlagen . 3., stark 
veränderte AufL, 14,7 cm X 21,5 cm, 896 Seiten, 394 Bilder, 
597 Tafeln und 188 Tufelbilder, Kunstleder, 29,00 M 

Dejc, M. E./B. M. Trojanovskij; Unt.ersucltung und Berecll­
nung axialer Turbinenstufen. 1. Aufl ., 16,7 cm X 24,0 cm, 
776 Seiten, zahlr. Bilder und Tafeln, Leinen, 85,00 M 

Mierdel, G.: Was ist Plasma? 1. Aufl ., 14,7 cm X 21,5 cm. 
152 Seiten, 16 Seiten Bilder, Leinen, 9,50 M 

Pabst, B.: Fehlersuche in Transi~torentpfängern . Ii., bearbei­
tete Auf!., 14,7 cm X 21,5 cm, 344 Seiten , 3 Beilagen, zahlr. 
Bilder, 26 Tafeln, Kunstleder. 23,00 M 

Woschni, E .-G. : Signal und Automatisierung. Reihe Automa­
tisierungstechnik, Band 156. 1. AufL , 14,7 cm X 21,5 cm, 64 
Seiten , 38 Bilder, kartoniert. 6,40 M, Sonderpreis für die 
DDR 4,80 M 

Berufsschulliteratur 

Müller, F.jK.-H. Reich: Werkzeugmaschinen des Fertigungs­
mittelbaus. Lehrbuch für die Berufsbildung; 1. Aufl., 
1.4,7 cm X 21,5 cm, 128 Seiten, zahlr. Bilder und Tafeln, 
kartoniert, 4,00 M AK 91,36 
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·1 Aktuelles - kurz gefafst 

Neue Melkt ... hnlk AU. dem VEB Elfa 

Die gemeiJl5am mit der Sowjetunlon entwirkelte und .,...Im'" ..... f 
der Leipziger Frilhjahrsmeaae vorgestellte neue Rohnnelkanlage wird 
der VEB Elfa Elsterwerda zwei Jahre früher als geplant produzieren. 
Bereits 1974 50lIen 100 dieser Anlagen Inr die IIOzlalistiodte Landwlrt­
omaft bereligestellt werden. Die Kollektive d .. VEB Elfa Elsterwerda, 
der kürzlim mit dem Karl-Marx-Orden ausgezeimnet wurde, wollen 
in diesem Jahr durch weitere Rationalisierung und Anwendung der 

. wlaaensdlaftlidJen ArbeitllOrganlsaUon 134 000 Stunden Arbeitszeit lIOwie 
Material im Wert von 1,4 MiII, Mark einsparen. Weiterhin wird in 
Fortsetzung der erfolgreimen Zusammenarbeit mit der UdSSR neue 
und weiterentwIrkelte IMPULSA-Melktemnlk gemeinsam mit IIOwjeU­
omen Spezialisten in Betrieben der DDR erprobt. (ADN) 

* 
Nutzwasserreiniger Iftr Landtedtnlkzentren der CSSR 

Die Entwirklung und Prilfung von Anlagen Inr die Reinigung des 
Nutzwassers in den Landtcchnlkzentren und -stützpunkten der CSSR 
ist im Entwirklungsbetrleh für Landtcchnlk in Prag-Male$ce abge­
omlo.a.n worden . Die Produktion di ..... Anlage wird In Kürze in 
Prestice hei Pizen anl~ufen . Die Anlage bat einen gesdllossenen Rel­
niguDgsk'reislaur, so daß das Wasser ' mehrfaM zur Reinigung von 
Maomlnen genutzt werden kann . Es wird nur nom ein Fünftel der 
Wasaermenge benötigt. Zur Anlage gehört der Gravitätsabomelder 
Gooi-5, der alle Erdölprodukte bis auf Reste von 20 bis 50 mg/I aus 
dem Wasser zieht. Ein anderes Aggregat reinigt das Wasser mit Hille 
von Kalkmilch (Kalzium hydroxyd) von Beimiomungen alkaUomer 
Fettlöser, die beim Waachen von Maachinenteilen benutzt werden . 

(ADN) 

* 
Die ersten K-701 Im EllUIltz 

KürzUm verlleßen die etsten 300 Radtraktoren d .. Typs K-701 die 
Fließbänder d er Leningrader " Kirow-Werke" , die bereits zur Früb­
jahrsbestellung in der Sowjctunion eingesetzt werden. Gegenüber dem 
K-700 wurde beim K-701 nimt nur die Motorleistung erhöht sondern 
aum . die Arbeitsbedingungen für den Traktoristen verbesoerten sim 
we6l\l;tUdJ. (ADN) 

* 
Steigender ElektroenergleverbraudJ 

In allen Ländern des RGW spiegelt sich die zunehmende Mechünisie­
rung der Arbeiten in der Landwirtod1aft auch im Elektroenergiever­
brauch wider. Der Elektroenergieverbrauch in der Land- und Forst­
wirUdlalt In MiI\. kWh en!Wirkelle sich wie folgt: 

1965 1972 

VR .Bulgarien 445 795 
Ungarische VR 237 1229 
DDR 1349 2215 
MongoUome VR 23 
VR Polen s.n 1899 
SR Rumäni en 271 937 
UdSSR 21099 51 631 
CSSR 1072 1771 

(Die Wirt..chalt) 

* 
Neue mechanische Obsterntemethode 

In Dänf':mark wurde eine Apfßlerntemaschin ß entwickelt. eHe eine1l 
12 bis J5 m 3 großen Käfig Ruf Rädern besitz t, der um den 7.U ern~en· 

d en Baum geschJo s.~en ·wird. Dann wint dieser Käfig mit kleinen 
1I0chdruck-PE-nällchen (Durdlmesser 38 mm, Mo .... 3,5 g) gefüllt. Der 
Baum wlrcl dann mit dem an der H ydraulik des Traktors ange­
brachten Rüttler geschüttelt , die Apfel fallen auf die nachgebenden 
Kunststorrkugeln . Ober einen schrägen Unterboden filtschen Äpfel, 
i{ugeln und 11Iätter auf ein Förderband. Dort werden die PE-Kugeln 
und das Laub durch ein Gebläse von den Äpfeln getrennt, die Kugeln 
gelangen wieder in ihren Sammelbehälter und können erneut genutzt 
werden. 

(Informationen für L"ndwirtschaft und Nahrungsgüterwirtschaft) 

* 
Vie r Mobilkrär;e für Vietnam 

Ende Januar lieferte das Weimar-Kombinat vier Mobilkräne Tl 74 mit 
komplettem Zubehör nu s, die für den von der DDR unterstützten 
Aufbau der Stadt Vinh benötigt werden . Auf dem Seeweg traten die 
K'räne die Reise in clie DRV an . Kurzfristig waren von Mitarbeitern 
verschiedener Bereiche des Kombinats 450 Stunden freiwillige Einsätze 
außerhaJb der Arbeitszeit zu erbringeo, um die .erforderliche teilweise 
tropengeschützte Au sführung der Kräne zu erreich en. 

AK 9416 (Der Landmas.rninenbauer> 
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Kammer d e r Technik 

VEB Verlag Technik 
102 Berlin, Oranlenburger Str. 13/14 
Telegrammadresse : Technikverl.~ Berlin 
Telefon: 42205 91; Telex : 011 2228 techno dd 

Dip\. oec. Herbert S.ndig 

Dip\.-Ing. Klaus Hieronimus, Veranlw. Red~k­
teur 

1106 des PreS&eflmles oeim Vorsit7.enden df":5 
Ministerrates der Deutschen DemokratilChen 
Republik 

monatlich t Helt 

2,- M, Abonnementl'rei. v;"rt.ljilhrlldl 6,- M ; 
außerhalb der DDR je Heft 4,- M, Ahonn.­
rnentpreis jfihrllch 48,- M 

(204) DrurkkornbinR' Berlin 

(140) " Neue. Deutomland ", Berlin 

DDR-An.eiRen: DEWAG WERllllNG, 1054 Il ..... 
lin, Wllhelm-Pieck-Str. 49, und ülle DEWAG­
Zweigstellen. Anzeigenpreisliste Nr. 4 
AuslandSBDzeigen : Interwerbung, DDR - 108 
Berlin, Clara-Zetkin-Str. t05!1 V 

Berlln-Milte. Der Verlag behält sich all. Rechlc 
an den von ihm verö1Tentlichten Aufsätzen und 
Abbildungen , auch das der tlbersetzung in 
fremde Spraclten, vor. Auszüge, Referate und 
Besprechungen sind nur mit voller Quellen· 
angabe zulässig. 

sämtliche Postämter; örtlicher Buchh~.~dei ; 
VEB Verlog Technik 

Gebiets- und Städtische Abt.UunRen von Sojuz­
p.cat' und Postämter 

Spedicioni Shtyplt t" Jashtem, Tirane 

Direkzia R.E.P., 11a, Rue Paris, SoUn 

ARS POLONA-RUCH , Krakowskie PrzedieScie 7, 
00·068 Warszawa 

Dj.re<:tia Generala a Postei si Diruzarii Presei , 
Poltul Administrativ, Bucuresti 

PNS, Vinohradska 46, Praha 2 
PNS, LeningradskA 14, Bratislava 

P.K.H.\., 1'.0.11. I , Ilud.p •• t 72 

Instituto Cubano dei Lihro, C.ntro de Exposi­
cion, Belnscoain 864, La Haban R 

China National PubliCRtions Import Corpora· 
tion P.O. Box 88, Peking 

XUNflASAIlA, ~2, !lni B. Trung, Hanoi 

CHULPANMUL Korea Pubiications Export &. 
Import Corporation , Pyongyang 

Jugoslovenskn Knijga. Terazije 27 , l:Jeograd ; 
Izdava~k-Knjiza rsko l'roduzece MLADOST, IIi ca 
30, Zagreb 

ESKAHE Kommi ssions·Großbuchhandlung, ~222 
R uhpolding/O bb., PosIlach 36 ; 
Gebrüder Petermann, BUCH + ZEITU NG IN· 
TERNATIONAL, 1 Westberlin 30, Kurfürsten­
.tr. 111 : 
Belios Literatur-Vertriebs-GmbH , t Wostberlin 
52, Eichborndamm 14l-167 
sowie weitere Grossisten und 
VEB Verlag Technik, DDR - 102 Berlin, Post­
fach 293 

Globus Budlvertri eb , Hödlstädplatz 3, 1200 
,",Vien 

Genossenschaft Litera turvertrieb. Cram erstr. 1. 
8004 Zürich 

.. örtlicher Budlhandcl: 
BUCH EXPORT VOlk ""igener Auße nhandelsbe­
tri eb der Deutschen Demokratischen Repuhlik, 
DDR - .701 Leipzig, Postfarh 160 : 
VEB Verlag Technik, DDR - 102 Berlin, Post· 
fadl 293 
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JfHJReHep K. r. ReHI1W 

50 JleT CBSl3aH C CeJlbCKOx03S1ticTBeH-
Hoft TeXHJilKOl1: 

MloJlJlep, TI. 
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Mechaniz. i. eleklrifik. socialist. sel'skogo chnz., 
Moskva (1973) H. 8, S. 58-59 

Prochorova, M. F.: Entwicklung von TierproduktiollSunlagen 
in den nächsten 10 his 15 Jahren 

Mit der vers tä rklen J\[ilch-, Rinder- IIl1d Schweineproduk­
tion auf indllstriemäß ig-cI' Grundlage beschäftigte sich eillc 
Tagung der Lcnin-Lnndwirtschaflsakademie. Es wllrden 
Milchviehanlagcn mit Boxcnhaltung für 600 bis 1200 Kühe 
und zwischenbe triebliche Komplexe für 800 bis 2000 Kü he 
vorgesehlagen. Vorgesehen ist, ill diesen Anlag-en ZUI' Zw~i­
komponenten-Rntion (Welksi lage - Kraftfutt er) übel'zugehcn 
und hestimmte FUllerarten in Form von Bril<elts und Gra­
nulaten zu verabfolgen. 

Schweineproduklionsanlagen wurden vorgeschlagen für 6000, 
j 8000 und 24000 Tiere unter Berücksichtigung eines tech­
nologischen Prozeßablanfs, der die Komplexmechanisierung 
und -automa lisierung zur Gellung kommen lüßt IIlId die spe­
zialisierte GebÜlldenulzung e inschließt. Als Variante gegen­
über dem Pavillonbau wurde ei n Schweinekomplex in zwei­
stückiger Blockbau weise entworfen . 

Zur Senkung dcs Arbeitsaufwands für 1 dt J\Iilch ist es von 
besonderer ·Bedeulung. daß di e Kühe e ine Jahresmilchlei­
slung von 5000 bis 6000 kg- erreichen. Mehrjährige Erg-eb­
nisse bei Laufs tnllhnltllng drr Kühe zeigten, daß der notwen­
dige ArIJeitsaufwand 1,94 bis 2,02 AKh/dt Milch beträgt. 

Eine r Ilringlichen Lös, ,,,[!; bedürfen in d en großen Viehwirt­
schaflskomple"cn di e Prohleme der Beseitigung des Dungs 
aus den Stallungen sowie dessen Verwer tung. 

Zemedelska Tech nika (1973) 11. 8, S. '.53-"58 

Mladck, J.: Bestimmung der F euchtigkeit von SchiitLgiitern 
durch die Mikrowellenmethode 

Mit demMeß~·cl'iil Te~la 11V-l wird (Iie Feuch tigkeit mit 
Hilfe der Dämpfun g der dektromagnetischen Si rahlu"g wäh­
rend des Durchga ngs durch die Schüttgutprobe bestimmt. Die 
Genauigkeit deI' Feuchligkeilsmessung wird durch die Tem­
peralur und Dieht·e beeinflußt. Es werden Möglichk ei len zum 
Ausgleichen dies<'r Fakloren angegebe n, wobei hei der Dichte 
die Methode der i\fessung der Durchgangsdämpfung der 
Gamma-Slrahlen ang"wendet wurde. Für Schiiltgüter ist diese 
Mctho<le geeignet, dag<,gen fOr breiige und C1ieUfähige :'I[e­
dien nicht. 

Kubes, P.: Die Thermoallemometrie, eine moderne Meßme­
thode für die Geschwindigkeit von strömenden Flüssigkeiten 

Es wurden J\Iessungen mit dem Thermoanemome tCI' Typ 55 D 
der Fn. Disa durehgcCührt. Die Vorberei tung <Ier i\[essung 
bestehl in der Festlegnng <les Temperalurkoeffizi en len des 
I\Ießdl"ilhtwide"stnn<ls, dcsse n Stnhililiit und in lIer Bestim­
mung de r Grundorientierung der Draltt::lehse im Meßraum. 
Die Meßanlage fimT et eine breil e Anwendung bei der Ermill­
lung o. g. ?-leßgI'ößen in der Forschuug. 

S. 471-1J78 

Million, J.: Messen lind R egistrieren der Zeitvcrlüufe von 
physikalischen Größen in der Ianclteehnisch en Forschung 

Einsatzmöglichl<cilell eines i\ linintllr-Zu gkrnftmessers eines 
Druckgebers Cii,' -0,5 bis +1 al sowie einer Vorrichlung für · 
die Drucl<mess ung im Hoehdruekven lil von Einspritzpumpen 
werde" behandelt. DeI' elcl<trische Miniatur-ZlIgl<raftmesser 
find e t bei deI' J\1essung von Konlaktandruckspan nungen 
Verwendung lind besteht aus einem als regelbare r "'iderstand 
arbeitenden Fühler und e inem Speisekreis. Der Meßbereich 
ist durch die mechanischen Eigenschaflen des Fiihlers gege­
ben und beträgt rd. 0 bis 500 p. Der Fühler arbeitet znver-

208 

liiss ig im Slärkefrequenzbereich von 0 bis 100 Hz. Der Meß­
fehl er liegt in Anbetracht des nichtlin ea ren Verlaufs der 
Fühlercharakteristik bei 5 bis 10 Prozent. Der DI'uekgeber 
eignet sich zum Ansehluß an geläufige tensometrische Appa­
raluren und arbeitet zuverlässig im Bereich VOll 0 bis 500 Hz. 
Der Gesamtm eß fehler ist kleiner a ls 2 Proze~t. 
Die Eimichtung für die Druckmessung im Hoehdru ckventil 
\'on Einspritzpumpen besleht aus einem Fühler, Verstärker­
speisekreis und Aufzeichnullgsvorriehlllng für ein ;\1eßlon­
bandgeriit. 

S. ' 479-t,92 

Sir, V.: Meßmethoden und -anlagen in der Landtechnik 

Vielfältige MeUmethoden werden in der landtechni sc lten For­
schung angewendet. Einzelkorn sämaschinen wurd en mil dem 
Verfahren der GeschwindigJ.eitskinematographie untel·sueht. 
Weiter'hin gehörten zu Anwendungsgebieten die Messung der 
Kar torrelfesligkeit sowie die Ermittlung der für das H er­
allsz iel'en von Erntegü tern aus dem Boden erforderli chen 
KI·üfle. Ferner wurden bereits die Gleiehgewiehlsfeuchtig­
keil von Getreide, der Bodensechwiders tand in der Boden­
rinne, die optischen Eigensch afle n von lnndwirtschnflliehen. 
r.ülern sowie di e physiknlisch-chemischen i\[ilcheigensehaftell 
ermittelt. Zu deli eingesetzten Meßeinriehtun g-en gehören Ge­
räte für die automa tische Ta belIierung der ;\Iomcnlankenn­
werte am Loehslrcufen, Meßtonbandgeräte, Oszilloskop mit 
elektrostatischer Speicherung, pholoelek trischer Annlnalol', 
Zugprüfmaschinen für erhöhte Verformungsgesehwindig-kei­
ten sowie Mikro-Zerreißmaschinen zur Ermittlung der I(Qm­
li.hre-Bi nd u ngskt-äfte. 

S.503-512 

Brzbovsk;Y, Je: Landtechnische . Meßm ethoden, die in der 
Forschungsarbeit an der Technischen Hochschule Prag ange­
wendet werden 

Bei Systematisierllng der i\Ießmetltoden lassen sielt diese in 
folgende Gruppen einteilen: 1. Festslellung der Funktions­
eharakteris liken der Landmaschinen und deren Arbeitsor­
gane. 2. J\[essuug a n Landmaschinen unter simu lierlen Ar­
bei tsbedingungen. 3. Anwendung der Geschwindigkeitskine­
matQgraphie bei der Untcr'suehnng von Arbeitsprozessen. 4. 
Anwendung der tensome triselten Messungen bei der Feststel­
lun g der physika lischen Größen an i\fQdc ll en, Versuehsslün­
den sowie Maschinen. 

S. 513-520 

Soucek, Z.: Messung mechanischer Größen an Lnndmn-. 
schinen 

Die ill1 Forschungsinstitut für Landmaschinen Prag-Chodov 
benutzte Meßlechuik gelnngt \'orwiegend mit fnhrbaren Meß­
laboralorien zum Einsatz. Hierbei werden klassische Regi­
slriermcthoden 111 i teineln Schleifenoszi IIQgraph sowie mo­
derne Methoden mit i\1eßtonbändern angewendet. 
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